
Kalchreuther Gemeindeblatt 
Amtsblatt der Gemeinde Kalchreuth 54. Jahrgang, 1. März 2025 – Nr. 3

Die Osterferien rücken näher, dieses Jahr 
mit einer Besonderheit!  
In der zweiten Ferienwoche bietet die 
gemeindliche Kinder- und Jugendarbeit 
Kalchreuth ein kleines und dennoch viel-
fältiges Ferienprogramm mit Ausflügen und 
kreativen Workshops an.  
 
Wann: 22. - 25. April 2025  
 
Programm und  
Informationen:  
Ab 15.03.2025  
 
Anmeldung:  
Ab 23. März 2025  
um 20:00 Uhr  
 
Kontakt:  
Kathrin Leo  
Gemeinde Kalchreuth  
Tel: 0179 7608216 E-Mail: 
kathrin.leo@kalchreuth.de  
 

Premiere: Osterferienprogramm 2025 



Amtstage Notariat Dr. Martini 
Jeweils mittwochs, am 12.03.2025 und am 26.03.2025,          
von 15 – 18 Uhr  
im Rathaus Heroldsberg, Hauptstr. 104, Tel. 0911/5185729. 
Es wird gebeten, Beurkundungen bis spätestens eine 
Woche vor den oben genannten Terminen beim Notariat 
Dr. Martini in Erlangen, Hofmannstr. 32, 
Tel. 09131/976060, anzumelden. 

Eckental-Heroldsberg-Kalchreuth-Gräfenberg-Igensdorf 
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke erfahren Sie 
im Internet, unter www.aponet.de, zusätzlich ist sie an 
jeder Apotheke ausgehängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 €) 
am Wochenende möglichst in der Zeit von 11-12 Uhr oder 
von 17-18 Uhr in Anspruch. 

Gemeindeblatt Kalchreuth 
Herausgeber: Gemeinde Kalchreuth 

Rathausstr. 1, 90562 Kalchreuth 
gemeinde@kalchreuth.de 

 
Redaktion und Susann Becker 
Anzeigenverwaltung: Telefon 0911/ 51 83 44-14 

Telefax 0911/ 51 83 44-39 
susann.becker@kalchreuth.de 

 
Gestaltung u. Druck: Druckerei Stengl, Neunkirchen a. Brand 
 
Bezugspreis inclusive  
Hauszustellung: kostenlos 
 
Das Gemeindeblatt erscheint jeweils zum Monatsbeginn. 
Anzeigenschluss ist immer der 18. des Vormonats. 

Impressum:

Zahnärztlicher Notfalldienst
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Frau Annette Müller (Tel.: 0173 / 669 41 39) 
Vertretung: Eva-Maria Wronsky (Tel.: 0911 / 5187610) 
 
Liebe Senioren und Angehörige,  
wir sind die Ansprechpartner und zugleich  
das Sprachrohr für Senioren und deren  
Angehörige. 
 
Wir informieren, beraten und unterstützen bei allen Fragen, 
die mit dem Älterwerden, aber auch mit der Pflege und 
Versorgung älterer Menschen zusammenhängen (und  
vermitteln ggf. professionelle Hilfe.). 
 
Nächster Sprechtag ist am  
Mittwoch, 05.03.2025, von 14-17 Uhr 
im Rathaus Kalchreuth, 1. Stock. 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 

Wer gerade Notdienst hat, erfahren Sie im Internet unter   
www.notdienst-zahn.de 
Presse  Mittelfranken  Bereich  Zeitraum 
oder unter der Tel. Nr. 0911/ 58 888 355.  
Sprechstunde in der Praxis ist von 10 - 12 Uhr.  

und von 18 - 19 Uhr.

Apotheken Notdienst 

Notar

Müllabfuhrtermine im März 2025 Seniorenbeauftragte

Alle Gemeindeteile 
Freitag 14.03.2025   Papiercontainer, Papiertonne  

und gelber Sack 

Kalchreuth 
Dienstag 11.03.2025 Rest- und Biomülltonne 
Dienstag 25.03.2025   Rest- und Biomülltonne 

Käswasser, Röckenhof, Minderleinsmühle,  
Gabermühle und Kreuzweiher 
Mittwoch 12.03.2025 Rest- und Biomülltonne 
Mittwoch 26.03.2025 Rest- und Biomülltonne 

Gartenabfallsammlung 
Freitag 21.03.2025 12:30-14:30 Uhr,  

Parkplatz am Rathaus 

Wir bitten Sie, die Mülltonnen ab 06.00 Uhr bereitzustellen! Nachbarschaftshilfe 

Unterstützung von Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
besonderen Situationen.  
Insbesondere gibt es das Angebot für Einkaufs- oder 
Besuchsdienste, Hilfe bei Formularen, Fahrten zum Arzt 
und weiteres mehr. Die Hilfsangebote sind erst einmal als 
einmalige Aktion gedacht.  

Bitte nehmen Sie die Angebote gerne in Anspruch! Die 
Helfer freuen sich auf Ihre Nachfrage. Was müssen Sie 
dafür tun? 

Rufen Sie eine unserer Telefonnummern an oder schrei-
ben Sie eine Mail. Wir klären alles weitere mit Ihnen und 
vermitteln Ihnen so bald wie möglich ein Hilfsangebot. 

Susanne Giering, Tel. 0173/3630714 oder 0911/5183780, 
Susanne.giering@gmx.de 
Annette Müller, Tel. 0173/6694139  
Eva Wronsky, Tel. 5187610 
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Brief an den Bürgermeister 
Die Schüler der Klasse 2a der Grundschule Kalchreuth haben dem Bürgermeister einen Brief 
geschrieben. Diesen veröffentlichen wir hier gerne für die Schüler.  
Vielleicht nehmen sich diejenigen Hundebesitzer, welche den Kot ihrer Vierbeiner gerne mal liegen 
lassen, diesen Brief zu Herzen und nutzen die vielen Möglichkeiten in Kalchreuth zur Entsorgung des 
großen Geschäfts ihres Hundes. 
Vielen Dank im Namen der Schüler, der Gemeindeverwaltung und des Bürgermeisters. 
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Bericht aus dem Gemeinderat vom 13.02.2025 
 
Neubau Hort an der Grundschule Kalchreuth; 
Farbkonzept 
Der Gemeinderat beschäftigte sich mit der Farbgestaltung 
des neuen Hortgebäudes.  Neben der bereits beschlosse-
nen Holzfassade, war noch die Farbe für die Jalousien 
sowie das Plattenmaterial der Fassade zu bestimmen. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass die 
Jalousien in grau/gelb-grün (Textilscreen) gestaltet wer-
den. Bei der Farbwahl für das Plattenmaterial der 
Fassade gab es jedoch unterschiedliche Meinungen: Der 
vom Architekturbüro und der Verwaltung vorgeschlagene 
Farbton „Equitone natura N594 Grün“ wurde mit 7 zu 8 
Stimmen abgelehnt, während der Farbton „Equitone natu-
ra N662 Gelb“ mit 8 zu 7 Stimmen angenommen wurde. 

 

Wahl des Feuerwehrkommandanten  
Am 17. Januar 2025 fand die Wahl des Feuerwehrkom -
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Röckenhof statt. 
Herr Christian Walter wurde mit 22 von 22 gültigen 
Stimmen zum Kommandanten gewählt. Herr Harald Wick 
erhielt 18 von 22 gültigen Stimmen und wurde zum stell-
vertretenden Kommandanten gewählt. Der Gemeinderat 
bestätigte die Wahl einstimmig. 

Neugestaltung des Dorfplatzes und Umfeld 
 
Termine und Bauablauf der Straßenbauarbeiten zum 
zweiten Teilausbau am Dorfplatz von Hs. Nr. 1 bis 18 
 
Im Rahmen der städtebaulichen Neugestaltung des 
Dorfplatzes und der umliegenden Straßen möchten wir 
Sie über die Maßnahmen und Termine des zweiten 
Teilausbaus am Dorfplatz informieren. 
 
Wie im beigefügten Lageplan dargestellt, wurde mit dem 
Ausbau des 2.Teils des Dorfplatzes, am Montag 
24.02.2025, mit den Asphaltfräsarbeiten begonnen. 
 
Zusätzlich wird nach den Fräsarbeiten die vorhandene 
Straßeneinfassung zurück gebaut und die Oberflächen 
provisorisch für die Überfahrbarkeit der Anlieger herge-
stellt. 
 
Wie bereits im ersten Teil wird auch beim zweiten Teil des 
Dorfplatzausbau nach Rückbau der Asphalttragschicht 
der grundhafte Ausbau des Straßenunterbaus bis ca. 65 
cm unter der derzeitigen Fahrbahnoberkante des gesam-
ten Dorfplatzes in der Zeit von März bis April durchgeführt.  
In diesem Zeitraum ist die Zufahrt zu den anliegenden 
Grundstücken nur eingeschränkt möglich. 
 
Provisorische Zufahrten zu den Grundstücken werden in 
Abstimmung mit den Anliegern durch die Firma Fa. Rödl 

Zuschussantrag für das FCK-Sommercamp  
Der Gemeinderat stimmte der Übernahme der Druck -
kosten für das Kalchreuther Logo auf Kindertrikots des 
FCK-Sommercamps zu. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 675,00 €. 

 

Errichtung eines Wanderweges entlang des 
Teufelsgraben 
Ein Vorentwurf für die Errichtung eines Wanderweges ent-
lang des Teufelsgrabens wurde vorgestellt. Die Maßnah -
me wird mit ca. 45.000,00 € beziffert. Ein Durchführungs -
beschluss soll jedoch erst nach den Haushaltsbespre -
chungen erfolgen. 

 

Verleihung der Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, nach einem 
gemeinsamen Antrag aller Fraktionen, Herrn Herbert Saft 
die Ehrenbezeichnung „Altbürgermeister“ zu verleihen, 
um seine Verdienste um die Gemeinde Kalchreuth zu 
würdigen. 
Die Verleihung der Ehrenbezeichnung wird im Rahmen 
einer Feierstunde im Anschluss an eine der nächsten 
Gemeinderatssitzungen erfolgen.

fåÑçêã~íáçåÉå=ÇÉê=dÉãÉáåÇÉ

hergestellt. Wir bitten Sie, wenn möglich, Ihre Fahrzeuge 
in der Ausbauzeit außerhalb des vorgesehenen 
Baubereichs abzustellen. 
Der Zugang zur Gaststätte/ Metzgerei Meisel wird jeder-
zeit ermöglicht. 
Die Zufahrt zur Gaststätte Roter Ochsen kann weiterhin 
über die Röckenhofer Str./ Weißgasse erfolgen. 
 
Im Nachgang werden die Kabelverlegung für die 
Stromversorgung, die Glasfaserkabel der Telekom, die 
neue Straßenbeleuchtung und die Straßenentwässerung 
eingebaut. 
Nach den oben beschrieben Verlegearbeiten werden die 
Rand- bzw. Bordsteineinfassungen für die neuen 
Gehwege,- Pflanzbeete- und Straßenbegrenzungen her-
gestellt und der Schotterunterbau für die Asphaltierung 
der Straßenflächen und der Pflasterflächen eingebaut.  
So dass die Asphaltierung der Straße und die Pflasterung 
aller Platzflächen im Juni bis August durchgeführt werden 
können. 
 
Neben den oben beschriebenen Straßenbauarbeiten wird 
nach Abbruch der alten Viehwaage im März bis Mai die 
baufällige Sandsteinmauer zum Anwesen des alten 
Forsthauses zurückgebaut und durch eine neue 
Stützmauer mit einer Sandsteinvormauerung ersetzt. 
Zusätzlich wird für den vorgesehenen Brunnen und Trink -
brunnen ein Schachtbauwerk für die technischen Anlagen 
mit Versorgungsleitungen und die Fundamentierung des 
geplanten Pavillons eingebaut.  



- 5 -

�

�

	
��

	

�

�

�

�
�

��

�

��

��


�

�

�

�

�
�

�




��

�

�

	

�

��

��

�


�




�

�

�
�

�

�

�

�

�


�

�
�

��
��
 ������

�

�

���'��""�

�����' ��#&

��!���"��!��!��#!�'�

�#�����!��"

�����!"����""

�
�

�
�





���������������

�
��

��
��

"�
��

��
�

�������� !�������

�������� !�������

	
��

 �
��

��
�"

��
��

��

��
!� 

��#
&

���� "#!�'�

������""�

��"��%�����

��!#����"#����!

�$��"����##

�� ���#�!

�$��"����##

Nach Fertigstellung der Pflasterfläche im Bereich des 
Pavillons, soll dieser im Juni/ Juli aufgestellt werden. 
Parallel zu den Arbeiten am Dorfplatz werden in der Zeit 
von Februar bis Mai die beiden Gässchen, Hartmanns- 
und Webersgässchen wie in der Planung vorgesehen 
ausgebaut. 
 

Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Herr Fink von der 
Gemeinde Kalchreuth Tel.: 0911 518344-22 gerne zur 
Verfügung. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr 
Verständnis. 

Hersbrucker Str. 33/35
91207 Lauf

Telefon:  09123 97300

Bestattungen in Kalchreuth 
und Umland seit 1961

www.birkmann-bestattungen.de
Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2008

Am Ende der Reise 
            gut ankommen
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Austausch der Wasseruhren 
 
Dieses Jahr werden im Gemeindegebiet die Wasseruhren 
mit dem Eichjahr bis einschließlich 2024 ausgetauscht. 
 
Eine Voranmeldung kann aus betrieblichen Gründen lei-
der nicht erfolgen. 
 
Wir bitten, um einen reibungslosen Ablauf dieser Maß -
nahmen zu gewährleisten, den Bauhofarbeitern der 
Gemeinde Zugang zu den Wasseruhren zu gestatten. 
 
Im Voraus hierfür vielen Dank 
 

Hundesteuer 
 
Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im 
Gemeindegebiet unterliegt einer gemeindlichen Jahres -
aufwandsteuer in Höhe von zurzeit 32,00 € (Kampfhunde 
256,00 €). Maßgebend ist das Kalenderjahr. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass am 01.04.2025 die 
Hundesteuer für das Jahr 2025 zur Zahlung fällig ist.  
 
Sparkasse Erlangen,  

IBAN: DE46 7635 0000 0020 0002 79,  
BIC: BYLADEM1ERH 

 
VR-Bank Bamberg-Forchheim eG,  

IBAN: DE87 7639 1000 0003 0183 00, 
BIC: GENODEF1FOH 

 
Es wird gebeten, noch nicht angemeldete Hunde unver-
züg lich bei der Gemeindeverwaltung unter Angabe der 
Hunderasse, des Wurfzeitpunkts, der Farbe und des 
Geschlechts anzumelden. Das Formular für die Anmel -
dung erhalten Sie im Rathaus oder auch auf unserer 
Homepage.

Urlaubszeit - Reisezeit - Ausweispapiere 
Rechtzeitige Beantragung von Ausweisdokumenten 
 
Bei den Vorbereitungen für Ihren Urlaub bzw. für eine 
Reise, rät das Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Kalchreuth rechtzeitig die erforderlichen Ausweispapiere 
auf ihre Gültigkeit zu überprüfen und ggf. neu zu beantra-
gen. Eine Neubeantragung ist bei allen durch Fristablauf 
ungültigen und benötigten Ausweispapieren erforderlich.  
Jedes Kind benötigt ein eigenes Ausweisdokument.  
 
Ein neues Dokument kann nur persönlich beantragt 
werden. Bei der Antragstellung sind der alte Ausweis bzw. 
Pass, ein aktuelles biometrisches Lichtbild, die Zustim -
mungserklärung der Sorgeberechtigten und die zu ent-
richtende Gebühr mitzubringen.  
 
Bitte erkundigen Sie sich „rechtzeitig“ beim Auswärtigen 
Amt unter www.auswaertiges-amt.de (Länder, Reisen, 
Sicherheit) nach den Einreisebedingungen und notwendi-
gen Formularen für Ihr Urlaubs- bzw. Reiseland.  
 
Für nähere Informationen rufen Sie uns gerne an unter 
0911/518344-19 oder -16.  

Neue Gasse 15 • 90562 Kalchreuth 
Telefon 0911 5188495 

www.schreinereiwoelfel.de 
schreinereiwoelfel@t-online.de

FÜR IHRE INDIVIDUELLEN EINRICHTUNGSWÜNSCHE 

Wie viel Solarenergie kann ich 
auf meinem Dach erzeugen?

Auf www.solare-stadt.de/erh
dein Dach anklicken & selbst sehen.

Ein Service des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag     9:00 – 12:00 

Mittwoch     16:00 – 19:00 
Donnerstag     16:00 – 18:30 

 
 

FASCHINGSFERIEN   04.03. – 06.03.2025              
 

NEUHEITEN 
Rachel Caine Die magische Bibliothek 

Tinte und Knochen 
Papier und Feuer- Asche und Feder 

Samantha Harvey Umlaufbahnen 
Averil Kenny Sonne über Lake Evelyn 
Tommie Görz Im Schnee 
Evie Woods Der verschwundene Buchladen 
Nina George Die magische Bibliothek der Buks  

Bd. 1+2 

Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem 
Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gemeind 
Die Gemeindebücherei informiert ..... Die Gemein de  büche rei informiert ..... Die Gem 

WAS IST WAS Grüne Energie – Power für die 
Zukunft 
Eulen – Jäger mit Supersinnen 
Korallenriff – Mitten im Gewusel 
Quallen – Alles nur Glibber ?! 

u.v.m. 
 
Alle Medien finden Sie auf unserem online-Katalog 
WebOPAC.  
Nutzen Sie auch die Onleihe eMedienBayern. 
 
VORBESTELLTE MEDIEN 
nehmen Sie sich bitte selbst aus unserem Vorbestel -
lungsregal an der Rückgabe! 
Vorbestellte Medien liegen nach Benachrichtigung maxi-
mal eine Woche in der Bücherei zur Abholung bereit. 
 
FLOHMARKT 
Aussortierte Medien, wie Bücher und Zeitschriften   
können für 1,00 € pro Medium, Überraschungstüten für 
3,-- € erworben werden. (Sie können sich aber auch ihre 
eigene Überraschungstüte einfach selbst packen)  
 
Auf immer Wiedersehen   

ihr Bücher-drei-Team

Forther Hauptstraße 2
90542 Eckental

Telefon (0 91 26) 25 95-0
www.auto-kofler.de

UND AUCH WEITERHIN FÜR  
VW NUTZFAHRZEUGE. 

Als Servicepartner von Audi, VW und VW Nutzfahrzeuge bieten wir Ihnen sach- und fachgerechte Reparaturen, Servicetätig-
keiten und Werkstatttätigkeiten aller Art. Um Ihnen und Ihrem Wagen eine optimale Betreuung zu ermöglichen, sind wir darauf 
bedacht, unsere Mitarbeiter stets weiterzubilden und auf dem neusten Stand der Technik zu halten. Schulungen sowie interne 
und externe Weiterbildungen garantieren Ihnen einen bestmöglichen Service bei allen Belangen, die Ihr Fahrzeug betreffen. 

Sprechen Sie uns gerne an, wir kümmern uns sowohl um die Wartung  
als auch um die Instandsetzung Ihres Fahrzeuges!

IHR REGIONALER & FACHKUNDIGER  
SERVICEPARTNER FÜR VW & AUDI

Service

Nutzfahrzeuge
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Elektro • Heizung • Sanitär  
• E-Check  
• Neu-Installation sowie Kundendienst und Wartung   
• Antennen / SAT-Anlagen  
• Öl-, Gas-, Pellet- und Holzheizungen  
• Wärmepumpen / Solaranlagen   
• Bad-Modernisierung  
• Wohnraumlüftung   
 

Großgeschaidt   124  
90562 Heroldsberg  
Telefon: 09126 / 28 32 32  
Mail: info@wolf-gt.com   

 
Meisterbetrieb seit 1997  
mit Notdienst – Service  

• Öl-, Gas-, Pellet- und Holzheizungen  
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Die Gemeinde Kalchreuth veröffentlicht nur noch die 
Namen und Daten der Geburtstagsjubilare, die dazu 
eine Einwilligungserklärung abgegeben haben. 
Bei Fragen oder Änderungen wenden Sie sich bitte an 
Frau Becker, 518 344-14.  
März 2025 
Der Bürgermeister und der Gemeinderat Kalchreuth 
gratulieren allen Geburtstagsjubilaren und wün-
schen Gesundheit und Wohlergehen! 

dÉÄìêíëí~ÖëàìÄáä~êÉ

Reinfelder, Dieter, geboren am 08.03.1944, wohnhaft in 
Kalchreuth, Röckenhofer Str. 13, zum 81. Geburtstag 
Gugel, Kunigunda, geboren am 12.03.1938, wohnhaft in 
Kalchreuth, Rosenwinkel 11 zum 87. Geburtstag 
Wenzel, Helmut, geboren am 12.03.1950, wohnhaft in 
Kalchreuth, Röckenhofer Str. 32, zum 75. Geburtstag 
Gebhardt Ingrid, geboren am 13.03.1947, wohnhaft in 
Kalchreuth, Schloßstr. 9, zum 78. Geburtstag 
Kowa, Peter, geboren am 14.03.1950, wohnhaft in 
Kalchreuth, Dürerstr. 31, zum 75. Geburtstag 

jáííÉáäìåÖÉå=îçå=~åÇÉêÉå=_ÉÜ∏êÇÉå=ìåÇ=fåëíáíìíáçåÉå

Landkreis 
Erlangen-Höchstadt

MedienmitteilungVorsorgemappe in neuer 
Auflage erschienen  
Mit wichtigen Tipps und Vordrucken zur persönlichen 
Vorsorge 
 
Ob im Falle eines Unfalls, einer Krankheit oder im Alter – 
es gibt Situationen, in denen der gewohnte Alltag nicht 
mehr wie bisher bewältigt werden kann. In solchen 
Momenten ist es hilfreich, wichtige Informationen wie 
Rufnummern, Anlaufstellen und Checklisten stets griffbe-
reit zu haben. Genau hierfür bietet das Landratsamt eine 
Vorsorgemappe an.  
 
Die jetzt in der vierten Auflage erschienene Mappe liefert 
Angehörigen und Vertrauenspersonen einen kompakten 
Überblick über alle wesentlichen Informationen für den 
Ernstfall. Sie ermöglicht es, im Notfall Entscheidungen im 
eigenen Sinne festzulegen und entsprechende Handlun -
gen zu veranlassen. Sie bietet zudem Platz für persönli-
che Angaben zu bestehenden Krankheiten, behandeln-
den Ärztinnen und Ärzten, Finanzen oder Verträgen. 
Neben Platz für persönliche Angaben zu bestehenden 
Krankheiten, behandelnden Ärztinnen und Ärzten sowie 
zu Finanzen und Verträgen enthält die Mappe auch die 
Vordrucke „Betreuungsverfügung“ und „Vorsorgevoll -
macht“. Neu in dieser Auflage ist zudem ein 
Musterbeispiel für eine Patientenverfügung. Darüber hin-
aus gibt es wertvolle Hinweise zur Vorsorge im digitalen 
Bereich, etwa zum sicheren Umgang mit Passwörtern und 
dem Nachlass von digitalen Benutzerkonten sowie sozia-
len Netzwerkprofilen. 
 
Gedruckt und digital erhältlich 
Ab sofort können interessierte Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises die Vorsorgemappe kostenlos in den Dienst -
stellen des Landratsamtes in Erlangen und Höchstadt 
sowie in den Rathäusern der Gemeinden und bei den 
Seniorenvertretungen abholen. Zusätzlich ist die Mappe 
auch beim Seniorenbüro des Landkreises telefonisch unter 
09131/803 1336 oder per E-Mail an seniorenbuero@ 

erlangen-hoechstadt.de erhältlich. Sie steht zudem in digi-
taler Form zum Download auf der Homepage des Land -
rats amtes unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
leben-in-erh/angebote-fuer-senioren/vorsorge/  
zur Verfügung.  
 
Die Vorsorgemappe haben erstmals der Kreissenioren -
beirat und der Fachbereich Senioren des Landkreises im 
Jahr 2019 gemeinsam entwickelt. Die aktuelle, vierte 
Auflage umfasst 5.000 Exemplare und wird finanziell 
unterstützt durch die Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach.   

 

Führerschein-Pflichtumtausch 
Die nächste Frist endet am 19.01.2026 
 
Kartenführerscheine der Ausstellungsjahre 1999 bis 2001 
(Feld 4a auf dem Führerschein) sind bis spätestens 
19.01.2026 in einen aktuellen EU-Kartenführerschein zu 
tauschen. Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt wurden, müssen in den nächsten Jahren 
in einen neuen, fälschungssicheren EU-Kartenführer -
schein umgetauscht werden. Weil das so viele 
Führerscheine betrifft, findet der Pflichtumtausch gestaf-
felt bis 2033 statt.  
 
Die Umtauschfristen für Papierführerscheine der Geburts -
jahrgänge ab 1953 sind bereits abgelaufen. Wer die 
Umtauschfrist versäumt hat, riskiert ein Verwarngeld. Die 
Führerscheinstelle ruft Betroffene nochmals dazu auf, 
umgehend einen Antrag auf Umtausch zu stellen. Aktuell 
müssen Personen, die einen zwischen 1999 und 2001 
ausgestellten Kartenführerschein besitzen, den Führer -
schein tauschen. Hier läuft die Umtauschfrist noch bis 19. 
Januar 2026. Das für die Umtauschfrist relevante 
Ausstelldatum des Führerscheins ist auf der Führer -
 scheinvorderseite unter Feld 4a vermerkt. Die Führer -
scheinstelle des Landkreises ruft alle Betroffenen auf, 
möglichst zeitnah einen Antrag auf Umtausch zu stellen. 
Das Formular dafür gibt es in den Rathäusern und beim 
Landratsamt in Erlangen und Höchstadt sowie unter 
https://www.erlangen-hoechstadt.de/buergerservice/a-
bis-z/umtausch-in-eu-kartenfuehrerschein/.  
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Antrag stellen 
Den ausgefüllten Antrag mit Kontrollblatt für Bild und 
Unterschrift reichen Betroffene bitte mit einem aktuellen 
biometrischen Lichtbild (nicht älter als ein Jahr) und einer 
Kopie von Ausweis und Führerschein (jeweils Vorder- und 
Rückseite) bevorzugt per Post bei der Führerscheinstelle 
des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt, Nägelsbachstr. 
1, 91052 Erlangen, ein. Es besteht auch die Möglichkeit, 
den Antrag online über das Bürgerserviceportal des Land -
kreises (https://www.buergerservice-portal.de/bayern/ 
lkrerlangenhoechstadt/) zu übermitteln. Für die anfallen-
den Antragsgebühren erhalten Antragsteller eine 
Kostenrechnung und sobald der neue Führerschein vor-
liegt, auch eine Abholbenachrichtigung per Post. Die 
Bearbeitungszeit hängt vom Antragsaufkommen und den 
Lieferzeiten der Bundesdruckerei ab. Derzeit dauert es im 
Regelfall vier bis sechs Wochen. 
 
Weitere Informationen zum Führerscheinpflichtumtausch, 
insbesondere zu den Umtauschfristen der unbefristeten 
EU-Kartenführerscheine, sind unter https://www.erlangen-
hoechstadt.de/buergerservice/a-bis-z/umtausch-in-eu-
kartenfuehrerschein/ verfügbar. Ein Infoflyer liegt in den 
Rathäusern und im Landratsamt in Erlangen und 
Höchstadt aus. Die Führerscheinstelle bittet alle 
Personen, die nicht von der Umtauschfrist bis 19. Januar 
2026 betroffen sind, sich mit der Antragstellung an der für 
sie geltenden Frist zu orientieren. 

 

Ehrenamt:  
Superheldinnen und Superhelden gesucht  
Familienpatenschulung geht im März in die nächste 
Runde 
 
Der Erlanger Kinderschutzbund sucht wieder ehrenamtli-
che Familienpaten und -patinnen in der Stadt Erlangen 
und im Landkreis Erlangen-Höchstadt. Dazu lädt er am 
Donnerstag, dem 6. März um 20 Uhr zu einem unver-
bindlichen digitalen Infoabend ein. Dort erfahren 
Interessierte, was eine Familienpatenschaft ist und was 
man als Pate oder Patin konkret tut. Wer Familien rund 
drei Stunden pro Woche unterstützen will, meldet sich 
bitte telefonisch bei der Koordinierungsstelle für den 
Landkreis unter 01520/194 193 4 oder per E-Mail an  
familienpatenschaften-erh@kinderschutzbund-erlangen. 
de. Für die Stadt Erlangen melden sich Interessierte bitte 
telefonisch unter 0179/41 56 542 oder per E-Mail an fami-
l ienpatenschaften-er langen@kinderschutzbund- 
erlangen.de. Teilnehmende erhalten den Zugangslink für 
den Infoabend nach der Anmeldung. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 
Fünf Schulungstermine im Frühjahr 
Die Schulung ist in fünf Einheiten gegliedert und findet im 
Kinderschutzbund Erlangen, Strümpellstraße 10 in 91052 
Erlangen und der Jugendfarm Erlangen, Spardorfer Str. 
82 91054 Erlangen, statt. Die Teilnehmendenzahl ist auf 
zehn Personen begrenzt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
15 Euro. Los geht es mit einem Kennenlernen und 
Informationen zu den Aufgaben im Ehrenamt und dem 
Kinderschutzkonzept des Projektes am Samstag, 22. 
März 2025, von 10 bis 17 Uhr, im Kinderschutzbund 

Erlangen, Strümpellstraße 10. Am 24. März sind alle 
Schulungsteilnehmenden zu einer Supervision mit den 
Bestandspatinnen eingeladen. Am Montag, 7. April 2025, 
von 17 bis 20 Uhr geht es um den Tätigkeitsbereich 
Jugendamt und Ambulante Hilfe. Am Freitag, 11. April 
2025 findet von 15 bis 17 Uhr ein Spaziergang mit den 
Bestandspatinnen und Bestandspaten an der Umweltsta -
tion Jugendfarm statt. Zum Abschluss geht es am Sams -
tag, 12. April 2025 von 10 bis 17 Uhr um Entwicklungs -
psychologie, Kommunikation und Ressourcen sowie um 
Abschied einer Patenschaft. 
 
Familienpatenschaft 
Familienpatinnen und Familienpaten unterstützen bei der 
Kinderbetreuung, haben ein offenes Ohr für Kinder und 
Eltern und sind vertrauensvolle Ansprechperson für die 
ganze Familie. Eine hauptamtliche Koordinatorin bereitet 
angehende Familienpaten und -patinnen auf ihre Aufgabe 
gut vor, begleitet und berät sie. Daneben unterstützen 
Austauschtreffen, Supervision und Fortbildungen bei der 
praktischen Tätigkeit in der Familie. Die Familienpaten -
schaften sind ein Kooperationsprojekt des Landkreises 
und des Kinderschutzbundes Erlangen. Alle Informati -
onen zur Familienpatenschaft gibt es unter  
www.kinderschutzbund-erlangen.de.  

 

Wieder Gartenabfall und Grüngut entsorgen 
Sammeltermine stehen fest 
 
Die mobilen Grüngutsammeltermine für das Frühjahr ste-
hen fest. Bürgerinnen und Bürger können dort an den 
Standorten der teilnehmenden Gemeinden ihre Garten -
abfälle, beispielsweise Baum-, Hecken-, Strauch-, Gras -
schnitt und Laub, anliefern. Die genauen Termine für das 
erste Halbjahr 2025 stehen gedruckt im jährlichen 
Abfallkalender und in den Amts- und Mitteilungsblättern. 
Online sind sie auf der Landkreis-Homepage unter 
www.erlangen-hoechstadt.de zu finden.  
 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die stationä-
ren Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf, 
Eckental, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth 
sowie der Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt. 
Die Anlieferung ist für Nutzer einer Biotonne und jetzt 
auch für „Eigenkompostierer“ möglich. Die Anlieferung 
wird über die Müllgebühren finanziert. Hinweis: In 
Aurachtal, Hemhofen, Lonnerstadt, Mühlhausen, Rötten -
bach, Oberreichenbach, Wachenroth und Weisendorf fin-
den keine mobilen Gartenabfallsammlungen mehr statt. 
Dort werden stationäre Gartenabfallcontainer zur 
Sammlung aufgestellt. Fragen hierzu sind bitte an die 
jeweilige Gemeinde zu richten. 
 
Sammelzeiten beachten 
Die Abgabe von Gartenabfall und Grüngut ist nur während 
der vorgegebenen Sammelzeiten möglich. Vor Beginn 
und nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an 
den Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert werden. 
 
Drei Kubikmeter pro Lieferung 
Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von drei 
Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Garten- und 



Hinweise zur Problemmüllsammlung 
Um das Unfallrisiko zu minimieren, dürfen vor und nach 
der Sammlung keine Problemabfallstoffe an der 
Sammelstelle angeliefert oder abgestellt werden. Die 
angelieferten Problemabfälle dürfen haushaltsübliche 
Kleinmengen (Kofferraumladung) nicht überschreiten 
und sollten an den Sammelplätzen nur vorsortiert überge-
ben werden. 
 
Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen 
Behältnissen angeliefert werden. Sie können nicht umge-
füllt werden (Ausnahme: Kleinmengen Altöl). Schad -
stoffhaltige Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusammenge-
schüttet werden, um chemische Reaktionen zu vermeiden 
(Ausnahme: Dispersionsfarben). 
 
Altöl wird nur in Ausnahmefällen und bis maximal 15 
Litern angenommen. Alle Öl Verkaufsstellen sind ver-
pflichtet, gebrauchtes Motor- und Getriebeöl kostenlos 
vom Käufer zurückzunehmen.  
 
Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer 
Stückzahl angenommen. Auch Batteriehandel oder Kfz-
Werkstätten nehmen ausgediente Autobatterien zurück.  
 
Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haushalts-
übliche Kleinmengen begrenzt. 
 
Diese Problemabfälle werden bei den 
Sammelaktionen angenommen: 
 
A Abbeizmittel, Abflussreiniger, Aceton, Akkus, Altöl: 

Motor- und Getriebeöl (max. 15 l), Autobatterien, 
Autopflegemittelreste  

B Backofenreiniger, Badreiniger, Batterien, Beizmittel, 
Bremsflüssigkeit, 

C Chemikalien, Chromputzmittel 
D Desinfektionsmittelreste, Dichtungsmassen, 

Düngemittelreste 
E Energiesparlampen, Entfärber, Enteiserspray, 

Entroster, Entwicklerbäder 
F Farben flüssig, FCKW-haltige Spraydosen, 

Feuerlöscher mit Restinhalten, Fixiersalzlösungen, 
Frost- und Rostschutzmittel, Fotochemikalien 

G Glycerin, Grillreiniger 
H Halogenlampen, Haushaltsbatterien, Herdputz-

mittel, Herbizide, Heizölreste, Hg-Schalter, 
Holzschutzmittel  

I Imprägniermittel, Insektenvernichtungsmittel     
J Jodverbindungen 
K Kalkreiniger, Klebstoffreste, Kleinkondensatoren 

(PCB-haltig), Knopfzellen, Kosmetika  
L Laborchemikalien z.B. aus Experimentierkästen, 

Lacke, Lasuren, Laugen und Salze, Lederpflege -
mittel,  Lösungsmittelreste 

M Metallputzmittel, Möbelpolitur 
N Nagellack, Nagellackentferner, Natronlauge, 

Nitroverdünnung 
O Ölbindemittel, Ölfilter, -dosen, ölige Putzlappen, öl- 

und fetthaltige Abfälle,  
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Grünabfälle, die aufgrund ihrer Größe und ihres 
Gewichtes nicht in das Sammelfahrzeug verladen werden 
können, sind von der mobilen Sammlung ausgenommen.  
 
Nur pflanzliche Abfälle  
Die mobilen Sammlungsanlagen nehmen ausschließlich 
pflanzliche Abfälle an. Abfälle wie Biomüll oder Altholz 
gehören in die braune Biomülltonne, in die Sperrmüll -
abholung oder auf den Recyclinghof. 

 
Andrang möglich 
Bei Andrang an den Sammelplätzen, insbesondere zu 
Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen oder wenn 
das Sammelfahrzeug zur Kompostieranlage fahren muss, 
um den gesammelten Abfall zu leeren, kommt es unter 
Umständen zu Wartezeiten. In diesen Fällen bittet die 
Kommunale Abfallwirtschaft um Geduld und Rücksicht -
nahme, damit die Sammlung schnell und sicher vonstat-
tengehen kann. Um die Arbeit an der Anlage zu erleich-
tern, sollten Bürgerinnen und Bürger bitte Gartenabfälle 
möglichst locker verpacken oder gebündelt anliefern. 

 

Frühjahrstermine für die mobilen 
Problemmüllsammlungen im Landkreis  
 
Die Termine für die Problemmüllsammlungen im Frühjahr 
2025 stehen fest. Bürgerinnen und Bürger, die ihren 
Problemmüll zu den Sammlungen bringen, helfen so, eine 
Gefährdung der Umwelt zu vermeiden. Privathaushalte 
und Kleingewerbe können kostenfrei anliefern – Altreifen, 
eingetrocknete Dispersionsfarben und Leuchtstoffröhren 
sind unter anderem ausgenommen. Die Sammeltermine 
stehen im Abfallkalender und auch auf der Landkreis-
Homepage unter www.erlangen-hoechstadt.de.  
 
Schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmen -
gen können Landkreis-Bürgerinnen und -Bürger auch auf 
den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach, Medbach/ 
Höchstadt und der Umladestation im Erlanger Hafen zu 
den jeweiligen Abgabezeiten abgeben. Die Abfallberatung 
des Landkreises rät, bereits beim Ankauf nur die unbe-
dingt notwendige Menge schadstoffhaltiger Erzeugnisse 
zu erwerben oder diese möglichst durch umweltfreundli-
chere Produkte zu ersetzen.  
 
Keine Annahme mehr von Altreifen, Dispersions -
farben und Leuchtstoffröhren  
Bei den Sammelterminen ist die Abgabe von Altreifen 
nicht mehr möglich. Diese sind weiterhin ohne Felge an 
den Wertstoffhöfen Medbach, Herzogenaurach, Eckental 
und der Umladestation Erlangen kostenpflichtig in haus-
haltsüblichen Mengen abzugeben. Eingetrocknete 
Dispersionsfarben sind Sondermüll und auf den 
Wertstoffhöfen als kostenpflichtiger Restmüll oder über 
die Restmülltonne zu entsorgen. Auch die Abgabe von 
Leuchtstoffröhren ist bei den Sammelterminen nicht mehr 
möglich. Diese nehmen die Wertstoffhöfe weiterhin in 
haushaltsüblichen Mengen kostenlos an. Auch radioakti-
ve, infektiöse, explosive Abfallstoffe, Elektrogeräte bzw. 
E-Schrott, Restmüll, Gaskartuschen, asbesthaltige 
Abfälle sind außerdem von den Sammelaktionen ausge-
nommen. 
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P Pflanzenschutzmittel, PU-Montageschaumdosen 
Q Quecksilber 
R Reinigungsmittelreste 
S Säuren, Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Spritzmittel, schwermetallhaltige Abfälle  
T Thermometer, Trockenbatterien 
U Unkrautvernichtungsmittel, Unterbodenschutz 
V Verdünner 
W Waschbenzin, WC-Reiniger 

 
 

Malwettbewerb zum Ferienpass 2025 
Landkreis sucht Motive junger Künstlerinnen und Künstler 
aus ERH 
 
Die kommunale Jugendarbeit des Landkreises Erlangen-
Höchstadt sucht für das Titelblatt des Ferienpasses des 
Landkreises wieder ein Motiv eines jungen Künstlers oder 
einer jungen Künstlerin aus dem Landkreis.   
Kinder und Jugendliche zwischen sechs und 16 Jahren 
können bei dem Malwettbewerb mitmachen und ihre 
Vorschläge samt Namen, Alter und Anschrift per Post an 
Kristin Hittinger, Amt für Kinder Jugend und Familie/ 
Kommunale Jugendarbeit, Nägelsbachstraße 1, 91052 
Erlangen bis 20. April 2025 schicken.  
 
Das Motiv sollte nicht abgemalt sein und einer Größe von 
mindestens DIN A 4 entsprechen. Auch Buchgutscheine 
und weitere Preise gibt es zu gewinnen. Der Ferienpass 
wird voraussichtlich am ersten Juli 2025 erscheinen. 
Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 
09131 803 1525 und auf der  Webseite des Ferienpasses 
unter  
www.unser-ferienprogramm.de/erlangen-hoechstadt.  

 

Tag der offenen Gartentür 2025 
Landratsamt startet Teilnahmeaufruf  
 
Der beliebte „Tag der offenen Gartentür“ lädt auch in die-
sem Jahr wieder zum Entdecken in ausgewählte, private 
Gärten im Landkreis Erlangen-Höchstadt ein. Dieser fin-
det am 1. Juni 2025 um 10 Uhr statt. Hierfür sucht das 
Sachgebiet Gartenbau des Landratsamtes in Zusammen -
arbeit mit dem Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer 
aus dem Landkreis, die ihre Gärten an diesem Tag für 
Interessierte öffnen. Gesucht wird nicht der perfekt 
gepflegte Garten, sondern kleine oder große Garten -
paradiese, die gute Beispiele für naturfreundliche und 
kreative Gartengestaltung zeigen. Die Vielfalt macht den 
besonderen Reiz der Veranstaltung aus, die Teilneh -
mende mit Lob und Anerkennung für die Mühe entlohnt 
und darüber hinaus neue Kontakte zu Gartenfreunden 
ermöglicht. 
 
Hobbygärtnerinnen und -gärtner können gemeinsam 
fachsimpeln, neue Ideen für den eigenen Garten entwik-
keln oder einfach die grünen Oasen genießen. Wer mit 
seinem Wohn-, Natur-, Wasser-, Bauerngarten oder 
einem anderen Thema an dieser Aktion teilnehmen möch-

te, meldet sich bitte bis 7. März 2025 bei Jutta Sulzer, 
Sachgebietsleiterin Gartenbau im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt. Sie ist unter der Telefonnummer 09193 – 
501971920 oder per E-Mail an jutta.sulzer@erlangen-
hoechstadt.de zu erreichen. 
 
Die beliebte Veranstaltung „Tag der offenen Gartentür“ 
gibt es bereits seit 1999. An einem Sonntag im Jahr 
haben interessierte Gartenfreunde die Möglichkeit, sich 
ausgewählte, private Gärten anzuschauen und ihrem Reiz 
nachzuspüren. 
Dabei bietet sich zudem die Möglichkeit, neue 
Gestaltungsideen, alternative Anbaumethoden, individuel-
le Ruheoasen, Beispiele für mehr Naturschutz und vieles 
mehr zu erleben. Durch den Erfahrungsaustausch unter 
Gartenfreunden gibt es wieder neue Impulse für den eige-
nen Garten. 

 

Ehrenamt neu besetzt:  
Behindertenbeauftragte  
Maria Alt folgt auf Jürgen Ganzmann 
 
Maria Alt aus Adelsdorf übernimmt die Nachfolge als 
Behindertenbeauftragte des langjährig tätigen Amtsinha -
bers Jürgen Ganzmann. Alt ist hauptberuflich als Referen -
tin für einen Wohlfahrtsverband für die Bereiche Pflege 
und Eingliederungshilfe tätig und bringt umfangreiche 
Erfahrungen im Bereich Inklusion mit. Außerdem gründe-
te sie gemeinsam mit dem SpVgg Etzelskirchen vor eini-
gen Jahren die „Etzels Tigers“, eine inklusive Fußball -
mannschaft, in welcher Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit und ohne Einschränkung gemeinsam 
Fußball spielen. Diese Erfahrungen will die Adelsdorferin 
nun auch für eine gleichberechtige Teilhabe aller 
Menschen am Leben im Landkreis einbringen.  
 
Die neue Behindertenbeauftragte, Maria Alt, ist telefo-
nisch unter 09131 803 1337 oder per E-Mail an  
behindertenbeauftragte@erlangen-hoechstadt.de  
erreichbar.  
 
Unterstützung für Menschen mit Behinderung 
Die ehrenamtliche Tätigkeit umfasst die Beratung und 
Unterstützung des Landkreises bei der Umsetzung des 
Bayerischen Behindertengleichstellungsgesetzes. Dazu 
gehört die Mitwirkung an Projekten zur Barrierefreiheit, die 
Begleitung teilhabepolitischer Maßnahmen sowie die 
Zusammenarbeit mit relevanten Institutionen, Gremien 
und den Behindertenbeauftragten der kreisangehörigen 
Gemeinden. Einmal jährlich wird dem Kreistag über die 
Tätigkeiten berichtet. Ziel ist es, die gleichberechtigte 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung am gesell-
schaftlichen Leben zu fördern.  
 
  
 
 

 
 
Maria Alt (2.v.r.) folgt auf Jürgen Ganzmann (rechts) als neue 
Behindertenbeauftragte. Landrat Alexander Tritthart und Seniorenbe -
auftragte Brigitte Meyer freuen sich auf die künftige Zusammenarbeit 
und danken Jürgen Ganzmann für sein jahrelanges Engagement. 
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Vereinscoaching 2025:  
Vereine fit für die Zukunft machen 
 
Als Vereinsvorstand tragen Verantwortliche große Verant -
wortung – nicht nur bei strategischen Veränderungen oder 
der Entwicklung neuer Visionen, sondern auch bei 
Entlastung ihrer eigenen Aufgaben. Genau hier setzt das 
Vereinscoaching an: Ab Mai 2025 bietet es bereits zum 
sechsten Mal gezielte Unterstützung für zehn Vereine in 
der Region, um ihre Strukturen zu verbessern und sie fit 
für die Zukunft zu machen. 
 
Bewährtes Konzept mit individueller Begleitung 
Organisiert von den Ehrenamtsbüros Erlangen, Erlangen-
Höchstadt und Herzogenaurach, zielt das Coaching dar-
auf ab, die Strukturen der Vereine zu überarbeiten und 
das Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Der externe Blick 
auf die interne Arbeit ist dabei häufig ein wertvoller 
Augenöffner. Das Programm umfasst ein Vorbereitungs -
seminar, zwei Coaching-Sitzungen und einen Satzungs -
check. 
 
Bewerbung bis 7. April möglich 
Das Bewerbungsformular steht online unter www.erlangen-
hoechstadt.de zur Verfügung und ist bitte per E-Mail an 
ehrenamtsbuero@erlangen-hoechstadt.de zu richten. 
Eine kostenlose Online-Infoveranstaltung am Donnerstag, 
13. März 2025, um 18 Uhr bietet Interessierten die 
Möglichkeit, Fragen zu Konzept und Coach zu stellen und 
Unterstützung bei der Bewerbung zu erhalten. Für per-
sönliche Beratung stehen die Mitarbeiterinnen und Mitar -
bei ter des Ehrenamtsbüros unter der Telefonnummer 
09131 803 1332 oder per E-Mail zur Verfügung. Weitere 
Informationen rund um das Thema Ehrenamt gibt es unter 
www.erh-engagiert-sich.de.  
 

Herausforderung Alzheimer-Krankheit 
Vortrag Prof. Dr. Elmar Gräßel, Universität Erlangen-

Nürnberg 
 
"Alzheimer ist wie ein Dieb, der in der Nacht kommt und 
die Erinnerungen stiehlt, die wir am meisten schätzen." 
Diese neurodegenerative Erkrankung bewirkt den fort-
schreitenden Verlust von Gedächtnis, Denken und sozia-
len Fähigkeiten, der die täglichen Aktivitäten beeinträchti-
gen kann. Schon die Angst vor Alzheimer, als der häufig-
sten Form von Demenzerkrankungen, kann sehr bela-
stend sein. 

Nicht selten treten Selbstzweifel bei älteren Menschen 
auf, die den Eindruck von sich haben, immer vergessli-
cher zu werden. Oft sind es auch die eigenen Kinder oder 
Menschen im persönlichen Umfeld, die sich große Sorgen 
um Eltern, Verwandte oder Freunde machen. Zu den frü-
hen Symptomen gehören Gedächtnisprobleme, Schwie -
rig keiten beim Planen oder Problemlösen, Verwirrung 
über Zeit oder Ort und Veränderungen in der Persön lich -
keit oder Stimmung. Sie sind oft schwer einzuschätzen, 
so dass dieser Vortrag wichtige Informationen zu den 
Chancen der Früherkennung bietet. In jüngerer Zeit 
berichten die Medien von neuen Therapien und Medika -
mente zur Behandlung der Alzheimer-Krankheit, die Prof. 
Gräßel vorstellt. 
 
Mit Herrn Prof. Dr. Elmar Gräßel hat der Hospizverein 
Eckental e.V. einen ausgewiesenen Fachmann gewon-
nen, der Neues zu dieser Thematik allen Interessierten 
nahe bringen kann. Er ist Leiter der Medizinischen 
Versorgungsforschung an der Klinik für Psychiatrie der 
FAU Erlangen-Nürnberg. 
 
Am Dienstag, 25.03.25 um 19.00 Uhr imSportheim des 
ASV Forth, Albrecht-Dürer-Straße 15, 90542 Eckental 
spricht Prof. Elmar Gräßel zu 
 
Herausforderung Alzheimer-Krankheit            
- Risiken und Chancen der Früherkennung 
- Neues zu Therapie und Prävention 
und wird gerne im Anschluss Ihre Fragen beantworten. 
 
Der Eintritt ist frei. Der Saal des Sportheims ist barrierefrei 
zugänglich. 
 
Veranstalter:  
Hospizverein Eckental mit Umgebung e.V. 
Ambazac Str.10, 90542 Eckental

Die TelefonSeelsorge Erlangen startet im September 
2025 einen neuen Ausbildungskurs für Berater*innen 
am Telefon. 
 
Gut 70 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen führten 2024 in 
Erlangen ca. 11 000 Gespräche mit Anrufer*innen. 
 
Um hilfesuchenden Anrufer*innen rund um die Uhr, sie-
ben Tage in der Woche die Möglichkeit zum Gespräch zu 
geben, brauchen  wir Nachwuchs und tatkräftige Unter -
stüt zung. 
 
Werden Sie Teil unseres Teams.                         
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Tag der offenen Türe im Frauennotruf  
Erlangen 
 
Am 14. März lädt die Beratungsstelle Frauennotruf 
anlässlich des Internationalen Frauentags zum Tag der 
offenen Türe ein.  
Zwischen 10 und 16 Uhr können sich Interessierte in den 
Räumen in der Hautstraße 33 über die Arbeit der 
Beratungsstelle informieren und mit dem Team ins 
Gespräch kommen.  
 
Der Internationale Frauentag am 8. März ist für alle femi-
nistischen Organisationen ein wichtiger Tag, um in der 
Öffentlichkeit auf die Situation von Frauen aufmerksam zu 
machen. Sexualisierte Gewalt ist auch 125 Jahre nach 
Begehung des ersten Frauentages 1909 eines der bren-
nendsten gesellschaftlichen Themen.  
 
Das Team der Beratungsstelle möchte gemeinsam mit 
Besuchern und Besucherinnen über diese Aspekte und 
weitere Schwerpunkte der Arbeit im Frauennotruf disku-
tieren. 
 

Leben mit Demenz- PRÄSENZ -Kurs  
in Brand Eckental in Brander Schloss Hauptstr. 12 
90542 Eckental für pflegende Angehörige ab dem 
01.04.2025  
 
Es stehen pflegende Angehörige dem Phänomen 
"Demenz" oder „Alzheimer Demenz“ oft hilflos gegenüber. 
Der Kurs will grundlegende Kenntnisse über Demenz ver-
mitteln. Darüber hinaus gibt er praktische Anleitungen zum 
Umgang mit demenzkranken Menschen. Was passiert im 
Gehirn bei Demenz? Wie lerne ich einen Menschen mit 
Demenz verstehen? Was denkt, fühlt und erlebt der 
Betroffene? Gibt es einen „Schlüssel“ zu seiner Welt? 
 
Besonders der Austausch der Probleme mit Menschen, 
welche in einer ähnlichen Situation sich befinden, ist hilf-
reich und soll deshalb nicht zu kurz kommen. 
 
Der Kurs "EduKation" (Entlastung durch Förderung der 
Kommunikation) erfolgt nach dem Konzept von Prof. Dr. 
Sabine Engel. Kursleitung: Petra Mönius-Gittelbauer 
Gerontofachkraft/Leitung 
Der Kurs beginnt am 10.04.2025 – 03.06.2025 um 
14:00-16:00 Uhr 
Der Kurs besteht aus 10 x 2 Std. Sitzungen 
Kursgebühr beträgt 125,-€ (wird von ihrer Krankenkasse 
übernommen) 
Information und Anmeldung unter: 09131/715385  
Mail: petra.moenius-gittelbauer@awo-erlangen.de 

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 
Am Samstag, 29.03.2025 - Beginn um 14:00 Uhr 

im Rathaus (Mehrzweckraum) 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
3. Kassenbericht 
4. Revisionsbericht 
5. Aussprache zu den Berichten  
6. Entlastung der Vorstandschaft  
7. Ehrungen der Jubilare 
8. Sonstiges 

 
Wir möchten alle Mitglieder herzlichst einladen.  
 
Im Anschluss laden wir alle zu kostenlosen Kaffee und 
Kuchen ein. 
 
Kalchreuth, 17.02.2025 
 
Viele Grüße 
Pauline Drexler und das gesamte AWO-Team 
 

Einladung zum 2. Jahrtag der Feldgeschworenen-
Vereinigung Erlangen-Höchstadt 
 
Liebes Mitglied, 
hiermit möchte ich dich zum 2. Jahrtag der Feldges -
chworenen-Vereinigung Erlangen-Höchstadt am Freitag, 
den 21. März 2025 in die Seebachtalhalle, Dechsendofer 
Straße 2 in 91096 Möhrendorf, herzlichst einladen. 
Beginn ist um 18:00 Uhr. 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Philipp Kreß 

2. Grußworte der Ehrengäste 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Ehrungen 
7. Fachinformationen 
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
9. Schlusswort 2. Vorsitzender Michael Weber 

 
Im Anschluss gibt es ein gemeinsames Siebenermahl für 
einen Unkostenbeitrag von 10,- EURO pro Person, 
Getränke inbegriffen. 
Wir freuen uns über einen regen Besuch und bitten um 
eine kurze Teilnahmebestätigung bis zum 15.03.2025 
unter juergen.pessler@gmx.de 
oder 01719716364 oder 09193/4477 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Philipp Kreß
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KULTURPROGRAMM März 
 

Kartenvorbestellung unter 0911/5187806 oder 
www.kulturbahnhof-kalchreuth.de 
 
Qigong-Kurse  
mit Jutta Schweiger-Schmidt  

17:30 – 19:00 und 19:30 – 21:00  
 
Anmeldung und Info:  0911/5180644 o. 0179/4966934 
Mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke 
 
Wir sehen und hören uns am kubaka 
 
Nähere Informationen zu Veranstaltungen 
und Vermietungen sowie Nutzung der Räumlichkeiten 
(Ausstellungen, Feiern, Kurse, Vorträge, etc.) erhalten 
Sie unter Tel.: 0911/5187806 (Hiltrud Brill)  
oder im Internet: www.kulturbahnhof-kalchreuth.de  
 
Kulturbahnhof Kalchreuth e.V. 
 
Hiltrud Brill 
 

Kultur 
B a h n h o f  
Kalchreuth e.V.

Jazz am Bahnhof 140 
Sonntag, 23. März 2025 

Kulturbahnhof Kalchreuth, Bahnhofstr. 2 
Einlass 18:00 Uhr,  Beginn 19:00 Uhr  

����������	�
�

�

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
 
Thomas Sauerborn – dr     Theresia Philipp – sax     David Helm – b 
 
Drei äußerst umtriebige Kölner Jazzmusiker der jüngeren Generation, 
die ausgestattet mit einem hohen Maße an Erfahr ung, 
Experimentierfreudigkeit und Intuition ihre eigene, einzigartige Klangwelt 
kreieren. Trotz ihres noch jungen Alters sind alle drei be stens 
ausgebildet, vielfach preisgekrönt (WDR Jazzpreis, Deutscher Jazzpreis, 
Kölner Jazzpreis) und konzertierten mit namenhaften Jazzmusikern rund 
um den Globus. 

https://thomassauerborn.de/band/trio-pollon 
 

Eintritt:  20,- €, Schüler & Studenten 12,- € 
Karten nur unter: 0911- 5187806  und  tickets@kulturbahnhof-kalchreuth.de 

www.kulturbahnhof-kalchreuth.de  

Ortsverband Kalchreuth

Tagesausflug rund um Riedenburg am 
19.07.2025 

 
Der VdK-Ortsverband Kalchreuth wird auch in diesem 
Jahr mit seinen Mitgliedern und weiteren interessierten 
Personen einen eintägigen Tagesausflug durchführen. 
Ziel ist Riedenburg im Altmühltal verbunden mit dem 
Besuch des Kristallmuseums – das größte Museum die-
ser Art in der Welt – und mit anschließendem Mittagessen 
in Riedenburg in der Fasslwirtschaft. Nach dem Essen 
geht es weiter zur Falknerei auf der Rosenburg mit einer 
Flugvorführung der Greifvögel. Anschließend besteht 
noch die Möglichkeit zum Kaffeetrinken. 
Termin:  Samstag, 19.07.2025 

 
Die Abfahrt mit dem Omnibus erfolgt um 8.45 Uhr am 
Schlossplatz in Kalchreuth.  
Es bestehen Zustiegsmöglichkeiten:  
8.30 Uhr Großgeschaidt Bushaltestelle  
8.35 Uhr Käswasser Bushaltstelle Gasthof Reif 
Gegen 18.30 Uhr ist die Rückankunft in Kalchreuth vor-
gesehen. 

 
Kosten: 35 Euro/Mitgliederinnen/Mitglieder 
Möchten auch Nichtmitglieder teilnehmen, was wir sehr 
gerne begrüßen, müssen wir einen kleinen Kostenanteil 
für die Busfahrt berechnen. Der Preis pro Nichtmitglied 
beläuft sich dann auf 45 Euro.  
Die Busfahrt, der Besuch des Kristallmuseums und der 
Falknerei sind im Preis enthalten. 

 
Um eine exakte Planung vornehmen zu können, bitten wir 
um verbindliche Anmeldung bis zum 11. Juni 2025 bei 
untenstehenden Personen: 

 
Markus Kehr – Tel. 0911 51820025, mail markus.kehr@t-
online.de 
Hartmut Pruckner  
– Tel. 0911 5180491, mail hpruckner@gmx.de 
Otto Klaußner  
– Tel. 0911 5188847, mail klaussner.o@gmx.de 
Lilo Wessels  
– Tel. 0911 5188273, mail lioba.wessels@yahoo.de 
Helmut Beuttler  
– Tel. 0911 5181219, mail helmut.beuttler@web.de 

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit 
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert! 

– KEINE FAHRTKOSTEN – 
91077 Neunkirchen am Brand 

Tel. 0 9134 /15 26
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Einladung 
 
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder des VdK Ortsver -
band Kalchreuth, 
auch dieses Jahr wollen wir Sie an der der Mitgestaltung 
unseres VdK Kalchreuth beteiligen, und laden Sie deshalb 
zu unseren VdK Sitzungen am  
 

Mittwoch, 19.03.2025, und 
Mittwoch, 17.09.2025, 

 
recht herzlich ein. 
 
Die Sitzungen finden jeweils im Landgasthof Meisel am 
Dorfplatz um 19 Uhr im separaten Raum statt. 
Sie haben hier die Möglichkeit, ihre Wünsche und 
Vorschläge einzubringen. Wir werden gemeinsam versu-
chen, Ihre Ideen umzusetzen. 
 
Wir freuen uns darüber hinaus über eine aktive Teilnahme 
und über eine Unterstützung unseres VdK Ortsverbandes. 
Bitte sprechen Sie uns an. 
 
Vorstand VdK Kalchreuth 
Markus Kehr.  Hartmut Pruckner.  Otto Klaußner.  Lioba 
Wessels. Diana Strobel. Helmut Beuttler. 
 

Jahreshauptversammlung 2025 
 
Die Dorferneuerung Röckenhof lädt alle Mitglieder, 
Freunde, Förderer und Interessierte zu ihrer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung herzlich ein:  
 

Freitag, 14.03. 2025 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Zur Linde in Röckenhof 

 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls  

der Jahreshauptversammlung 2024 
3. Bericht des Vorstandes  
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Kassiers 
7. Berichte aus den Gruppen  
8. Vorausschau 2025 
9. Bildung eines Festausschusses  

Im Jahr 2026 besteht der Verein Dorferneuerung 
Röckenhof 25 Jahre 

10. Wünsche, Anregungen, Anträge 
 
„mitdenken – mitreden – mitgestalten“ bleibt auch 2025 
unser Motto, unter dem wir Traditionen pflegen und neue 
Ideen gern aufgreifen wollen. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
 
Helmut Friedrich www.roeckenhof.de 
1. Vorstand  
 

der Jahreshauptversammlung 2024 

EINLADUNG ZUR 29. ORDENTLICHEN 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG  

AM 20. März 2025 UM 20.00 UHR 
 
Liebe Mitglieder des Fördervereins! 
Hiermit ergeht herzliche Einladung zu unserer 29. ordent-
lichen Mitgliederversammlung 2024. Die Versammlung 
findet in den Räumen der Pfadfinder*innen in der 
Wallenrodstraße statt. 
 
Die Tagesordnung: 

I. Begrüßung 
II. Rückblick des Stammes über das Jahr 2024 
III. Feststellen der Beschlussfähigkeit 
IV. Genehmigung des Protokolls der 28. ordentlichen 

Mitgliederversammlung 
V. Tätigkeitsbericht des Vorstandes – Aussprache 
VI. Kassenbericht – Aussprache 
VII. Bericht der Kassenrevisoren 
VIII. Entlastung der Vorstandschaft 
IX. Wahl von 2 Kassenrevisoren 
X. Anträge (müssen nach § 12.2 der Satzung dem 

Vorstand in schriftlicher Form spätestens 2 Wochen 
vorab vorliegen) 

XI. Aktivitäten 2025  
XII. Sonstiges, Wünsche, Anregungen und Abschluss 

 
Herzliche Grüße und Gut Pfad 
 
Manuela Baumert   &    Renate Seidel 
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende 
 

 
 

Förderverein Kalchreuther Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder, Stamm Jacob von Haller e.V. 

1. FC Kalchreuth

An alle Wanderfreunde 
 
Einladung  zur nächsten Wanderung  
am Donnerstag den 6. März  2025 um 13.30 Uhr 
 
Treffpunkt an der Wandertafel am Dorfplatz. 
 
Wir fahren nach Hetzles und wandern von dort zur 
Flurkapelle der Achtsamkeit am Jakobusweg.  
 
Wanderstrecke etwa 6 km. 
 
 
Willkommen sind alle wanderfreudigen Mitglieder, 
Rentner/innen und interessierte Gäste.  
 

Mit sportlichen Grüßen 
Ernst Bayerlein
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An alle Mitglieder des 1. FC Kalchreuth e.V. 
 
Der 1. FC Kalchreuth e.V. lädt hiermit fristgerecht alle 
seine Vereinsmitglieder zur ordentlichen Mitgliederver -
sammlung  - mit  Neuwahlen -  am Mittwoch, den 
19.03.2025 um 19.00 Uhr in die Sportgaststätte 
„Kartoffelhaus“, Fürther Str. 26, 90562 Kalchreuth, ein. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Besprechung des Protokolls der MV 2024 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Berichte der Abteilungen 
5. Bericht Mitgliederverwaltung und Kassier  
6. Erhöhung der Spartenbeiträge 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Kassiers  
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Haushaltsplan 2025 
11. Bildung eines Wahlausschusses 
12. Durchführung der Vorstandswahlen 
13. Wünsche, Anregungen, Anträge 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und konstruktive Dis -
kus sionen mit allen Abteilungen und interessierten  
Mitgliedern! 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
 
Peter Höfler,  1.Vorstand im Namen des Vorstandteams 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung!  
 
Am Dienstag den 18. März findet unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Beginn ist um 19:30 Uhr. Dazu ergeht 
herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Mitglieder. Bitte zeigen Sie Ihre Verbundenheit mit dem 
Chor durch eine zahlreiche Teilnahme.  
 
Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Totenehrung  
2. Verlesung des letzten Protokolls  
3. Bericht des 1.Vorstandes Bericht der Chorleiterin 

Bericht der Kassiererin Bericht der Kassenprüfer  
4. Entlastung der Vorstandschaft  
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge, Aussprache  

 
Anträge sind gemäß der Satzung, spätestens 8 Tage vor-
her schriftlich und begründet beim Vorstand einzureichen.  
 
Die Vorstandschaft  

Einladung zum Jagdkaffee  
 
Im Namen der Jagd möchten wir alle Berechtigten 
(Besitzer von landwirtschaftlichen Grund) zum diesjähri-
gen Jagdkaffee einladen. 
 
Nachdem es leider immer komplizierter wird mit einem 
Kaffee in einer Wirtschaft und die Teilnehmerzahl dafür zu 
gering ist in einer Wirtschaft zum planen, findet es diese 
Jahr im Feuerwehrhaus Kalchreuth statt.  
Natürlich wird es auch da reichlich Kuchen und Kaffee, 
sowie Kaltgetränke geben. 
 
Es findet am 20.03.25 um 15.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Kalchreuth statt. 
 
Für eine besser Planung bitten wir um eine Anmeldung 
bis spätestens Montag den 17.03.25 bei  
 
Karin Schweiger 0911 / 5188617 oder  
Astrid Bauer 0911 / 707220 
 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
Eure Landfrauen 

Landfrauen Kalchreuth

0179-9217916 / Mail: juersto@web.de

Garten Neu- und Umgestaltung
Gartenpflege – Rasen – Hecke 
Zäune – Wege und Terrassen 
Gartenteiche und vieles mehr ...

Ihr Garten ist meine Welt...

POSTPOINT KALCHREUTH 
Rathausstr. 1, im Rathaus Foyer 

ab März neue Öffnungszeiten:
Mo., Do. u. Fr. 09:00 - 12:00 Uhr 
Di. 08:00 - 12:00 Uhr 
Mi. 16:00 - 18:00 Uhr 
Sa. geschlossen 

Frau Becker; Tel.: 0911/518 344-14 

Postfiliale geschlossen vom 
06. - 08. März sowie vom 

29. März bis 12. April.
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Sicherheits- und Brandschutztechnik
Privat & Gewerbe

- Einbruchmeldeanlagen

- Videoüberwachtung & Videoklingeln

- Feuerlöscher, Rauchmelder
& Smart-Home-Systeme

- Brand & Gefahrenmeldeanlagen

- Stromaggregate & Noteinspeisung

- Brandschutzhelfer
& Sicherheitsbeauftragten Ausbildungen

- Externer Brandschutzbeauftragter

refisaco.de GmbH | Steinbacher Straße 1 a | 90542 Eckental
09126 2897133 | info@refisaco.de | www.refisaco.de




